KURZFASSUNG

Schnelle CO2-Einsparung möglich

Hochschulprojekt präsentiert sich auf der Automechanika in Frankfurt

Frankfurt/Saarbrücken – Auch mit bestehenden Motoren sind schnelle und große CO2-Einsparungen möglich. Diesen Beweis treten gerade Wissenschaftler der Hochschule für Technik und Wirtschaft des Saarlandes mit dem Projekt CO2-100minus an. Dabei wurden ein Fiat 500 und ein Hyundai i10 – die im Benzinbetrieb nach Herstellerangaben jeweils 119 Gramm CO2 pro Kilometer emittieren – auf Autogas umgerüstet. Jetzt werden sie so auf den neuen Kraftstoff optimiert, dass der CO2-Ausstoß unter 100 Gramm pro Kilometer sinkt. Ganz neu dabei ist ein Peugeot 107, der mit Benzin nur 109 Gramm CO2 emittiert. Hier wollen die Professoren Dr. Harald Altjohann und Dr. Thomas Heinze deutlich unter 100 Gramm kommen. Auf der Automechanika vom 16. bis 21. September in Frankfurt wird das Vorhaben auf dem Stand L72/72a in Halle 4.1 erstmals der Automobil-Fachwelt und der breiten Öffentlichkeit vorgestellt. 
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